
Liebe Gemeindebürgerinnen und Bürger ! 
 
Auf ein schwieriges, arbeitsames und doch 
in der Rückschau erfolgreiches Jahr schau-
en wir zurück.  
Der Rückblick beginnt im Frühjahr mit der 
Gemeinderatswahl. Diese im ureigensten 
Interesse der Gemeinde gelegene Wahl be-
anspruchte uns im Frühjahr sehr stark und 
übertrug dem Gemeinderat und mir  sehr 
viel Verantwortung, die wir auch rechtferti-
gen wollen.  
Die Landesausstellungsvorbereitungen, 
die notwendige Neuerrichtung des Pum-
penhauses der Ortswasserleitung Rasten-

feld/Peygarten und der Austausch von alten 
Wasserleitungsteilen, die Gemeindehaus-
sanierung (Fensteraustausch und Volliso-
lierung), der Bau eines Abschnittes des 
KTM-Radweges beim Kraftwerk Otten-
stein, die Ortsraumgestaltung und Kul-

turhaussanierung in Rastenfeld, die 
Trafosituierung in Rastenfeld, die Ges-
taltung des Kirchenplatzes in Rasten-

feld, Planungsvergabe und Planungs-
beginn für den Kanal Marbach, Sperken-
tal u. Niedergrünbach, Kanalverlegung 
in der neuen Siedlung in Niedergrün-
bach , Schmutz- und Regenwasserkanal-
bau und Trink- und Nutzwasserleitungs-
bau im Wohnbaugebiet Hinterfeld in 
Peygarten, Gestaltung  und Bau der 
Waldsiedlungsstraße in Rastenfeld, Pla-
nung eines Erholungswaldprojektes am 
Staussee in der KG. Rastenfeld (Osang), 
Baugrundverkäufe, Widmung Camping-
platz in Ottenstein mit all seinen be-
hördlichen Problemen, Ortsplanerstel-
lung, Gebarungsüberprüfung durch 
die  Landesregierung und deren Aus-
wirkungen, die Erstellung eines  neuen 
örtlichen Raumordnungskonzeptes 
(Flächenwidmungsplanerstellung), die 
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Ausgabe Nr. 4/2000 

An einen Haushalt Amtliche Mitteilung Postgebühr bar bezahlt 

neues Pumpenhaus für WVA Rastenfeld  

Kirchenplatz mit Metzen in Rastenfeld 



Organisation der Region Kamp – Staus-
seen Gföhlerwald und Abhaltung eines 
Zukunftsworkshops, die Vorarbeit für 
die nächste Leaderphase (Förderungsphase 

der EU von 2001 bis 2006) um eventuell 
eine Kooperation mit dem Kulturpark 
Kamptal  herbeizuführen, das Engagement 
im Tourismusverband Waldviertel Mit-
te und im Aufsichtrat der Waldviertler 
Tourismus GmbH., die Marktplatzgestal-
tung mit Beginn Restaurierung Hl. Florian, 

u.v.a. beanspruchte ebenfalls sehr viel Zeit 
und brachten meine Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter  und mich manchmal an den  
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Rand der Leistungsfähigkeit. Daneben 
brachten noch die Unsicherheiten bei der 
Finanzierung des Gemeindebudgets in-
folge des Wegfalls der Getränkesteuer 
und der noch immer nicht geklärten 
Rückzahlungsproblematik einige Sorgen. 
Die Kostensteigerungen bei der Kanal-
betriebsführung  und in die Zukunft ge-
richtete Neubauten machten es auch er-
forderlich die Kanalgebühren und auch 
andere Abgaben den Forderungen des 
Landes entsprechend anzupassen. Dies 
deshalb um den Ansprüchen des Lan-
des bei Förderungsvergaben zu ent-
sprechen bzw. keine Förderungen zu 
verlieren.  
Aufgrund der Investitionen war es auch 
einigermaßen schwierig das Gemeinde-
budget 2001 zu erstellen. Für 2001 ist 
praktisch kein Überschuss budgetiert. 
Wenn ich schon vom Geld rede, möchte 
ich auch daran erinnern, dass es für die 
Gemeinde im nächsten Jahr eine wichti-
ge Zählung gibt und zwar die Volkszäh-
lung 2001.  
Nach der Zahl der Hauptwohnsitzer be-
kommen wir aus dem Finanzausgleich 
des Bundes Geldzuwendungen. Daher 
ersuche ich alle nachzudenken, ob sie 
nicht den Hauptwohnsitz in Rastenfeld 
begründen könnten. Dazu mehr in Blatt-
inneren (Seite 21).  
Das Diktat der Finanzlandesdirektion be-
züglich des Durchführung des Schüler-
transportes und die geplante Schlie-
ßung der Bezirksbauernkammer Gföhl 
verbrauchte viel Zeitaufwand zur Gegen-
argumentation. Beide Fälle sind noch 
nicht abgeschlossen, aber die Gespräche 
und der Schriftverkehr zeigen, dass man 
anderenorts nicht gewillt scheint, auf un-
sere Argumente einzugehen.  
Sie sehen, dass unheimlich viel zu be-
wältigen war und auch in der Zukunft 
sein wird.  
Ich bedanke mich sehr herzlich für die 
viele Unterstützung, die uns und mir zu 
Teil wurde und ersuche auch um Ver-
ständnis, wenn der Gemeinderat auch 

Abholung Hl. Florian zur Restaurierung 

Zukunftsworkshop in Ottenstein 
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Unangenehmes, wie Gebührenanpassun-
gen, beschließen muss. 
 
 
Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Bürger ! 
 
In der Hoffnung, dass die nächstjährige 
Landesausstellung den gewünschten Impuls 
für die kommenden Jahre für unsere Ge-
meinde und die Region Kamp-Stauseen-
Gföhlerwald bringen wird, wünsche ich Ih-
nen und Ihren Angehörigen ein besinnli-
ches und schönes Weihnachtsfest und alles 
Gute und vor allem Gesundheit und Schaf-
fenskraft im neuen Jahr. 
 

Ihr Ihnen sehr verbundener 
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Erntedankfeste 
 in den Pfarren Rastenfeld und Niedergrünbach 

 
In den Pfarren Rastenfeld und Niedergrünbach fanden im Oktober Erntedankfeste statt. 
 
In der Pfarre Niedergrünbach hat es der Ort Marbach im Felde übernommen, die Erntega-
ben zu bringen und die Kirche zu schmücken.  
Die Bewohner marschierten angeführt von der Erntekrone geschlossen in die festlich ge-
schmückte Pfarrkirche ein. Der Erntedankgottesdienst wurde mit rhythmischen Liedern, 
dargebracht von der Ju-
gendgruppe Marbach 
im Felde, gestaltet. 
 
 Nach dem Gottes-
dienst luden die Be-
wohner von Marbach 
die versammelte Pfarr-
gemeinde noch zu einer 
Agape ein. 
 
 
Bild:  
Kinder aus Marbach im 
Felde beim Darbringen 
der Erntefrüchte. 



Aktuelles aus dem  
Gemeinderat 
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Termine 
 

nächste Gemeinderatssitzung: 
 

18. Dez. 2000 

nä. Bauverhandlung:                   
 

 Jän. /Feb. 2001 
Bitte Bauvorhaben 
sofort anmelden! 
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Präsentation Raumordnungsprogramm 
 
Derzeit finden in allen Orten Informationsveranstaltungen zum Thema  

„Raumordnungsprogramm der Marktgemeinde Rastenfeld – NEU“  
statt.  

Frau Dipl. Ing. Margit Aufhauser-
Pinz erläutert den interessierten Zu-
hörer/innen  die in mehreren Arbeits-
kreissitzungen erarbeiteten Grundla-
gen und Zielsetzungen für die weitere 
Entwicklung der Marktgemeinde 
Rastenfeld.  
In den anschließenden Diskussionen 
werden von den Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürgern immer 
wieder interessante Details aufgegrif-
fen und zur Diskussion gestellt. 
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Kultur 
Rastenfeld besucht Rastenberg 
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In eigener Sache: 
Die Gemeindezeitung erscheint viermal jährlich. Dafür haben wir fixe Termine 
vorgesehen. Alle Gemeindebürger/innen haben die Möglichkeit, uns interessante 
Informationen und Veranstaltungen, usw. mitzuteilen, bzw. Werbeeinschaltun-
gen zu bestellen. Folgende Termine sind für 2001 vorgesehen: 
 
Ausgabe 1/2001:  
Redaktionsschluß  27. März Erscheinungsdatum  10. April 
Ausgabe 2/2001:  
Redaktionsschluß  12. Juni Erscheinungsdatum  26. Juni 
Ausgabe 3/2001:  
Redaktionsschluß  04. Sept. Erscheinungsdatum  18. Sept. 
Ausgabe 4/2001:  
Redaktionsschluß  13. Nov. Erscheinungsdatum  27. Nov. 
 
 

Bitte merken Sie die Termine im eigenen Interesse vor, damit wir Ihre Veranstaltungen 
auch veröffentlichen können. 
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Schloß Ottenstein 
 
31.12.2000 
SILVESTERGALA 
Musik: „Kremstalbuam“ 
 
 
    20. Jänner 2001 
   BALL DER JUNGEN ÖVP 
       RASTENFELD 

Musik: „Verinos“ 
Beginn: 20 Uhr 

   
17. Februar 2001 
TENNISGSCHNAS 
Tennisclub Ottenstein  
Musik: „Soundmix“ 
Beginn: 20 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gasthaus Rucker  
Rastenberg 
 
27. Jänner 2001 
HAUSBALL 
Musik: "The Capris” 
 

 
     21. Jänner 2001 
       KINDERMASKENBALL 
     Musik: “Lustiger Günther” 
          Beginn: 14.00 Uhr 
 
 
 
 

Gasthaus Fischelmayer   
Niedergrünbach 
 

31. Dezember 2000 
SILVESTERBALL 
„The Jukebox“ 
Musik für Jung und Alt 
 

13. Jänner 2001 
PFEIFENBALL 

Musik: “Die flotten 4” 
 

27. Jänner 2000 
MASKENBALL  FF JEITENDORF 
Musik: „Waldlandecho“ 
 
 

         25. Februar 
2001 

     KINDERMASKENBALL 
    Veranstalter: Pfeifenclub 
 
 

Gasthof Gamerith  
Mottingeramt 
 

3. Februar 2001 
PYJAMAPARTY 
 
 

        24. Februar 2001 
         HAUSBALL 
 
 
 

 

BALL-KALENDER  
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Tennisclub  
Ottenstein  

 
Im Gasthaus Kainz-Granser veranstal-
tete der Tennisclub Ottenstein ein 
Zankerlschnapsen. 
 
In toller Stimmung wurden unzählige 
Bummerl ausgespielt. Als Siegerlohn 
gab es für jedes Bummerl ein Zankerl 
Geselchtes, hergestellt von der Flei-
scherei Böck. 
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Hilfswerk Zwettl - Bunter Schirm 
Kinder brauchen Ihre Hilfe 

���	�9�@��
�����	�
�	%	�	�
�
����	������
��-1�		��� �	�������� ���",	�
�
���
�.�
����
����;�
�"�����	�������
�
��
�
���7�	1��$�����
�
��� ��������1��
��������������	��	�,��
:�����
�������1��	���,
�,
�
��
��$���	�������7�	�
� 	�����=�������	�1�

���,1�������

�
��
���
�
���
������1���������"�����7�	1��$�����
 %�$�	!�
��,
�
������
�
�������

�
��������%"�
�,

�
	����
��
�
@�
������
�1�

�.,������
������"��
�	���@����
����� 
���
������	�������
��
�����!�
4���%"�
��������!���
���-��	
����"�	
��	������@���� 
�����
����0

�
	�
������
�����	�
��
������������������
�����"��	�0��������,�
�
����	 �����������1���	����6�
	
������
��
�,���
���
������"�	.�
	
�����
������
����	!
$	�� ����,	�.��
	���
��������������	���
1���	������
	��.�
��		��	��
�
������.�������
����
�
���"	����������������
�
��0

 �
��		���"�	
��	�1�

���$0������
"�		�	�
��������1�
$�-1�		�������B&�	�������	E��%
� 
�����	
������.,�����
�
�����%"�
�
�������,
�
���������	
����������
����
�
����������4 ������%
�
�����	
������.,������

�
������
�
�������
��.�
1��
�	�1�

��
�
�����,�	����
,���	
�������	��
��"�	
�������+((�V��� 
�1�

������������4�������
�
 "
��$����
�
�
�
�$	�����	
������$,�	���:�,�,
�
��� 
��������
�
�@����
�����
=�
.�
1��
�	����
�H
������	�,�����1��
���	�
�
���5#R�� ���	���	�����
�1�

�.,���.,��
5<������1�
$���	
������
�
������	
�������%
�����,
�
����
�
�����
�
�$�����%
� ������"��	���	���-��	
����
%"�
�,�����1�

���� ����������1�

������������%"�
� 
�����	
������.�
��������
�,
���
	��
�
����������#�	�
������������
�B&�	�������	E��%
�
��� ��
�.�
������;�
�"�����	������"����
1��
������������"�		��
�
�$	����
����
�

�����1�
$�-1�		����
���	�
�����
����

�����(+)++M98'22��



Seite 17 

���������%���8%�����!��
�������
�������	�
�����%
��,�����������
���	���
��� ��
�	�,����"��	�	����	�
233)���	������
��7� �F5���%
�&�;7�75�7�#��,
��	�,�� ��
���
�	�����%
�
�������
�� ����0
������
�������"�
%
�	����/�������� ����
�

���������%���8%�����!��
�����	�62

��2�9761		�

��,:�	�62
2�7	�		�
*������ ���� ��;�<���������;�����%�� ����

/,�������,��)�O�2'�F�
�
/����
���������)�O�28�F�
�

2(9(������������
������9�3M8���	,�$�
�
��
����,
���
�����
�"�
�	���%"�
�
¨ ��	
�������0�����$��	������������
¨ �������		��������"�������� 
��	��
������
¨ ��
����	���������	�	�,�!
�����	�
�������
¨ �,����
���	������ �����������	���O����"��,�
�
��%"� 
�������
��������-��

�������������	�&��������
�
¨ ��������������������
��0

�
������
¨ ��
�����",	������"	�������
������
¨ �
�����	���	��	����
¨ ��
�.���������
�

/�����!�= �%��%������� ���
6�
��������
���������
�
������������	�����	����
�1� ���
��$��������1�
$������
�����������
����������
�
����	��	��������
���;�"��� ���	��#���
�����	����,
	�
��
���
��������,���������
�������
�������
����1���� ����������������	�������
��,������	�
����
	�����	���
�&,��	�$�"��������1�
�� ���
���,
����6����������
�
6������	�.,��6�
�������
�����
��1��������!	��$��	����6�
������$,�	�	�
��� $ 	�.��	���.����-��	���
�7��
�
��������
�,�	���"	��������
���"�
�
�6�
�����&
,"��� ���
���
�����%�
����
����
"��,�
�
���������
	��6�
����O�,
�
�6,
�	��
���	���� 
�
��
��	
��
	���
���!	���
$��	������"����
����6�
��������������	��

����	�1�
 
���,
�
������
�
�6�
����
�,��
�����0�	��
�

������"���"	����?�	�	�
���/0�����$��	��������	�
��, ����
�
�
�

.��� ���=��� ���	4�	�		��	9
��!���
�������� ��>�������

�
%"�
�������
����
��,
	"��
�����6�
�����
���������
� 	�����������	�O���
�
�	���
�
�������.����������,
���
�����



#���������
�
�#��	��	�.��W�����
��������
�W���	���� �,��	����
���++��H$�
	,"�
�+(((������$,�	���,��
��7�F5��7#��� ���	�		��� ��
�����
�
��
� $	�,��	���1�

��.,��28�"���2)�F�
����
�
�����	 ����������	�����
�
�
���
���%�
	������������
�"%
��
M������$,��	����������2( �.�
�����
������	�	�,�
����
��������
���	�	��	�����
�6,
�,
����	�
�������� ��
�
���%�
������������
�
/�
������
�	��
������������
��%�
	��7���F�	�
������ ������
�
��������1�
$�
-1�		�����	���$�
���R�,���	�
������
����	

��$����� �����
�
������4�

���
��"����
���/0�����$��	�����
��0
��
��		�����������
 �����
���!	����
�7
�!��

����"�
�	�����6,��H�	�$�
�7
��

���"�
�������0���1 �

����������
��0
�
	��	������",	������
�.,��
�
����	!
�	����
���
��
�� ����-1�		��$,��	��������

����������
�%"�
����	�
$
��$������"�
�	����������� �
6,��5<������
���	��,
���1�

��������
���	��!������� ���	���	�������
�
���	��N����	�$��X,�����
�/�
�	�	�,������$�1�

����� 
�7�	������������
��	�	���
�
�%
�
������"������
�,���1�

�����
�,
������
�
B�����
���@����E�

�
���
���H
�����
��	,
������,
�	��
�
6�����������
��
"%
��
���
����
����
�"%
��
������
��"���
������ ����
",	����%	�	����
�
�����
���	�	���
1�
�����.,���
�7
�
�,����

���������	�
��
���
�	���������

Gesunde 
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Die „Gesunde GemeindeRastenfeld“ organisierte einen Erste-Hilfe-Kurs im Mehrzweck-
saal der Regionalhauptschule Rastenfeld. 
Der Kurs wurde von Maurer Josef durchgeführt. Als Arzt stand im Dr. Eduard Gaisfuß 
(Rettungsarzt RK Horn) zur Seite. 
Insgesamt beteiligten sich 19 Ge-
meindebürgerinnen und Gemein-
debürger am Kurs. 
Die Teilnehmer waren:  
Beck Margit, Binder Elfriede und 
Erich , Ebner Gabriele und Christi-
an, Grüner Hermine, Gundacker 
Manuela, Haselmayr Hildegard, 
Hasengst Alois, Herzog Martin, 
Hofmann Edeltraud, Huber Erwin, 
Kröpfl Richard, Lang Ilse, Müllner 
Maria, Radinger Ilse, Riegler Isa-
bella, Stark Gabriele , Zinner Ro-
bert. 
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Wo ist mein Hauptwohnsitz? 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Diese Frage werden 
sich in der nächsten 
Zeit wieder viele Ös-
terreicherinnen und 
Österreicher stellen. 
Bereits seit geraumer 
Zeit laufen nämlich 
die Vorbereitungen 
für die Volkszählung 
2001.  Bei dieser 
Volkszählung geht es 
neben statistischen 
Fragen auch speziell 
um den Hauptwohn-
sitz jedes Einzelnen.  
Für die Gemeinden geht es bei dieser Frage um 
sehr viel Geld, da die gemeinschaftlichen Bun-
desabgaben entsprechend dem Ergebnis der 
Volkszählung aufgeteilt werden. Das heißt, die 
Gemeinde erhält pro Hauptwohnsitzer einen 
Anteil an diesen Bundesabgaben. Für jede Ge-
meinde stellen diese Ertragsanteile einen be-
sonders wichtigen Anteil an den ordentlichen 
Einnahmen eines jeden Jahres dar. Für Rasten-
feld entfallen 58 Prozent der Gesamteinnahmen 
des Jahresbudget auf diese Abgaben, das heißt 
konkret S 7,9 Mio. 
 
Jede Gemeinde versucht verständlicherweise 
nun „ihre“ Bürgerinnen und Bürger dazu zu be-
wegen, den Hauptwohnsitz anzumelden. Der 
Großteil der Einwohner haben klarerweise nur 
einen Wohnsitz und das ist damit auch der 
Hauptwohnsitz. Aber es gibt gerade in Rasten-
feld auch einen großen Anteil an Bürgerinnen 
und Bürgern, die über mehrere Wohnsitze ver-
fügen. Nachdem von solchen Mitbürgern immer 
wieder die Frage gestellt wird, ob es der Ge-
meinde etwas bringt, sich mit Hauptwohnsitz in 
Rastenfeld anzumelden, soll dieser Artikel dazu 
Auskunft geben.  
 
Wie im ersten Absatz schon dargestellt 
bringt es der Marktgemeinde Rastenfeld 
sehr viel, wenn Mann, Frau oder Kind in 
Rastenfeld hauptgemeldet sind. 
Dazu sind aber doch Voraussetzungen zu erfül-
len: Es muss objektiv gesehen tatsächlich in 
Rastenfeld einen Mittelpunkt der Lebensbezie-
hungen geben. Sind Lebensbeziehungen 
(beruflich, familiär, gesellschaftlich) in ausrei-
chendem Maße vorhanden, hat der Wohnsitz 
„Mittelpunkt-qualität“.  
Vielfach teilen sich die Lebensbeziehungen auf 

zwei Wohnsitze auf und man spricht daher 
von zwei Mittelpunkten der Lebensbeziehun-
gen (ein Wohnsitz beruflich – der andere 
Wohnsitz familiär oder gesellschaftlich). 
Kann man objektiv von zwei Mittelpunkten 
sprechen, dann entscheidet jeder Einzelne 
für sich, zu welchem Wohnsitz (zu welcher 
Gemeinde) er das überwiegende Nahever-
hältnis hat.   
 
Hier einige Beispiele zum besseren Ver-
ständnis: 
Herr Wochenpendler lebt mit seiner Familie 
in Rastenfeld. Weil seine Arbeitsstätte in 
Wien ist, bezieht er in Wien eine kleine Woh-
nung. Seine Wochenenden verbringt er na-
türlich zu Hause bei seiner Familie. Herr Wo-
chenpendler hat unbestritten seinen Haupt-
wohnsitz in Rastenfeld. 
 
Herr Städter wohnt in Wien, Krems oder St. 
Pölten, wo er auch berufstätig ist. Um dem 
Rummel zeitweise entfliehen zu können, hat 
er sich in Rastenfeld ein Haus gekauft. Auch 
er hält sich im Sommer (fast) jedes Wochen-
ende in Rastenfeld auf. Aber im Gegensatz 
zu Herrn Wochenpendler kommt er im Win-
ter nur selten. In der Rastenfeld ist er nicht 
so verwurzelt wie Herr Wochenpendler und 
hat dort nur wenige Bekannte. Sein Freun-
deskreis ist in der Stadt. Herrn Städter kann 
man – aufgrund seiner geringen Aufenthalts-
dauer und seiner geringen gesellschaftlichen 
Einbindung – wohl kaum einen Mittelpunkt 
an seinem Wochenendwohnsitz zubilligen. 
 
Anders ist es bei seiner Frau! 
Frau Land-Städter ist nicht berufstätig und 
verbringt daher nur die Wintermonate in der 
Stadtwohnung, wo auch ihre erwachsenen 
Kinder leben. Den überwiegenden Teil des 
Jahres aber wohnst sie im Haus in Rasten-
feld. Da ihr Mann nur am Wochenende an-
wesend ist, ist sie einem Verein beigetreten 
und trifft sich während der Woche mit ande-
ren Bewohnern in Rastenfeld (z.B. bei Ein-
käufen, beim Arzt, usw.). 
Frau Land-Städter hat zwar in der Stadt – da 
dies der Familienwohnsitz ist – verdichtete 
Lebensbeziehungen, doch sind auch am 
Land noch ausreichende Anknüpfungspunk-
te vorhanden, sodass dort ebenfalls ein Mit-
telpunkt besteht. Frau Land-Städter kann 
nun selbst beurteilen, ob sie zu Rastenfeld 
ein überwiegendes Naheverhältnis hat. 
 
Sabine Heimat studiert in der Stadt und hält 
sich zu diesem Zweck auch rund 200 Tage 



im Jahr in der Stadtwohnung auf. Sie ver-
bringt aber nach wie vor jedes Wochenende 
und die Ferien zu Hause bei den Eltern, wo 
sie Freunde hat und in den Ferien arbeitet. 
Sabine Heimat hat an beiden Wohnsitzen 
einen Mittelpunkt und kann daher ihren 
Hauptwohnsitz bei den Eltern in Rastenfeld 
behalten. 
 
Das waren einige Beispiele von Lebens-
situationen, die nicht vollständig sein 
können, aber zum Nachdenken anregen 
sollen. 
 
Ich möchte abschließend jene Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger, die 
in Rastenfeld mit Nebenwohnsitz gemel-
det sind, ersuchen sich zu überlegen, ob 
es möglich ist, aufgrund objektiver Ein-
schätzung der Lebensbeziehungen, ei-
nen Hauptwohnsitz in Rastenfeld anzu-
melden. Die Marktgemeinde Rastenfeld 
hat rund 1.700 gemeldete Einwohner, 

davon sind ca. 22 %  mit Nebenwohnsitz 
gemeldet.  
Falls jemand nicht genau weiß, mit wel-
chem Wohnsitz er/sie in Rastenfeld gemel-
det ist, können Sie jederzeit im Gemeinde-
amt anrufen (Tel. 02826/289-12 Herr Müll-
ner). Auch ich stehe Ihnen für Auskünfte 
gerne zur Verfügung (0676/3577116). 
 
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit 
und würde mich freuen, wenn Sie Ihren 
Hauptwohnsitz in Rastenfeld begründen 
würden. 
 
  Ihr 
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C������������ !��  
Die Grundbesitzer werden ersucht, die Stau-
den etc. entlang der Wege zurückzuschnei-
den. Nachdem manche Wege bereits schwer 
passierbar sind müßte dies sonst durch den 
Maschinenring auf Kosten der Grundeigen-
tümer durchgeführt werden. 

Friedhofspflege 
Umweltschutz und –verantwortung soll auch vor dem Friedhof nicht aufhören. Unter die-
sem Titel ersucht Umweltgemeinderat Josef Pfeiffer alle Friedhofsbesucher um Mithilfe 
bei der Müllvermeidung. Leider muss er immer wieder feststellen, dass Blumen mit den 
Blumentöpfen zum Kompost geworfen werden, die er später mühsam wieder heraussu-
chen muss.  Pfeiffer Josef ersucht weiters alle Friedhofsbesucher möglichst keine 
Christbäume auf die Gräber zu stellen. Auch in diesem Zusammenhang entsteht eine gro-
ße Menge Müll, der eigentlich nicht notwendig ist, da beim Friedhof sowieso ein beleuch-
teter Christbaum aufgestellt wird. Auf strikte Mülltrennung achten. 

@��$��.��<��
		��  
für Mottingeramt 

 
Ortsvorsteher Sinhuber Leopold, Mottingeramt, er-
sucht am Sonntag, 17.12.2000, um Abholung der 
„Gelben Säcke“ im Gasthaus Gamerith. 



Auf Initiative von OV Hohenegger Johann haben 
engagierte Ortsbewohner von Niedergrünbach das 
Wasserreservoir renoviert. Die Deckenbeschüttung 
wurde abgetragen und durch eine hochwertige Iso-
lierung mit Aufbeton ersetzt. Die Mauern wurden 
neu verputzt, die Gesimse komplett erneuert und 
schließlich das gesamte Gebäude gefärbelt. Beson-
derer Dank gebührt Herrn Salzer Nikolaus, der für 
die Restaurierung des Hl. Florian verantwortlich 
zeichnet.  
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Wasserreservoir Niedergrünbach 



Blutspendeaktion 
 

Nächster Termin: 
 

So. 17. Dez.  
9 bis 13 Uhr, Hauptschule 

 

 
Wer kann Blut spenden? Alle gesun-
den Frauen und Männer im Alter von 
18 - 65 Jahren (Erstspender bis 60 
Jahre).  
Die letzte Blutspende soll 8 Wochen 
zurückliegen. Frauen können 4 bis 5 
mal, Männer 6 mal jährlich Blut 
spenden. 

Neumeister Roland 
3532 Peygarten-Ottenstein 38 

Tel.: 02826/264 
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Fam. Neumeister wünscht allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
gern  

Nikolausfeier  
in Niedergrünbach 
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Freiwillige Feuerwehr 
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Hobbyliga Zwettl – Herbstsaison 
2000 
 
1. Zwickl Zwettl 6 2 1 26:14 20 
2. Friedersbach 6 2 1 28:19 20 
3. Großglobnitz 6 0 3 34:22 18 
4. Rudmanns/Stift 5 0 4 17:11 15 
5. Rastenfeld 4 2 3 17:15 14 
6. Weißer Hai 3 3 3 24:21 12 
7. Grafenschlag 3 2 4 18:20 11 
8. Oberstrahlbach 2 2 5 24:29   8 
9. Etzen 1 2 6 12:29   5 
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Diamantene Hochzeit  
Graf Philipp und Maria Thurn-Valsassina mit BH Dr. Gerhard 
Hetzer, Bgm. Hans-Dieter Widder und OV Josef Rucker 

70. Geburtstag  
Leopoldine Kaufmann 



Kanalbau Niedergrünbach 

Damit im Frühjahr 2001 die Asphal-
tierung der Siedlungsstraße erfolgen  

Frohe Weihnachten und ein 
Prosit 2001 wünscht Ihnen Ihre

Raiffeisenbank  Rastenfeldin

Ihr optimaler Partner in allen Geldfragen!
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Kindergarten Niedergrünbach 

 
Unsere Kindergartenleiterin Sinhuber Kornelia hat 
ihre Karenzzeit angetreten. Aus diesem Grund gibt 
es eine Vertretung. Vorerst für dieses Kindergar-
tenjahr wird Frau Adelheid Stabentheiner die Kin-
der in Niedergrünbach betreuen. Frau Stabenthei-
ner stammt aus Krems und ist bereits 23 Jahre 
Kindergärtnerin. 

Beim seinem Besuch konnte Bgm. Widder fest-
stellen, dass sich Frau Stabentheiner in Nieder-
grünbach schon sehr wohl fühlt. 

kann, wurde noch rasch vor dem Winter der 
Schmutzwasserkanal verlegt.. 



 

H Holzkesselanlagen         IDM-Energiesysteme 
E Pelletsheizungen           I     Wärmepumpen 
R Hackgutheizungen für      D   hygienische 
Z Klein– u. Großanlagen     M  Warmwasserbereitung 

3532 Peygarten-Ottenstein 112 
Tel. 02826/697, Fax 69716 

Mobil: 0664/352 2985 
E-Mail: fsinnhuber@aon.at 

FS FRANZ SINNHUBER 
Wärme– und Energietechnik 

Werksvertretungen 
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Advent auf Schloß Ottenstein 
Eröffnung: Sonntag, 3.12., 15 Uhr 

03.12. bis 17.12.2000 
	!������.,��28�((�"���2)�((�F�
�

����,��O���
�����
	�����.,��2(�((�"���2)�((�F�
�
 

-���
������ ���	����
��
!���	��
������
����
��$.,�� �������,4
!�����.�
������

��������	���
1�
$������
�
"��	��������������	����� 	���
"��	����?�
��
/������������$�
�����,1��������6�����������$�����
� �������1�������	�������
��������	!	����
 

���� �����/�����"�������:�
28�((�F�
��	��
�
0�������
29�2(�F�
�/��
�
	��
���	������
,4�����		�
��������� �����4��
��
� ���	�������.,����� 
.��	����������
�
�"�
,�$������ �,4$�������
2*�A9�F�
�6�
�,��������#��,�	��
�
2'�8(�F�
���
�"������
�

B��5��(����$�������7�		�A��������������3 <�������
��!�8����������%�� ��� ����8��������+���"�����""��

����������	
����	�
	����	��
��������������
����
���  

Lebensgroße Krippenfiguren beim Ottensteiner Advent 

Eintritt: 
Pro Person S 40 
Kinder bis 12 frei 
Kinder ab 12 S 20 


